
WSV-Wanderurlaub September 
2007 in Pertisau am Achensee 
 
Vom Mittwoch 12. September bis Sonntag 
16. September 2007 fahren wir nach 
Pertisau am Achensee.  
 
Pertisau ist etwa 27 km von der 
bayerischen Grenze entfernt - in 950 m 
Höhe über dem Inntal gelegen - an einem 
der schönsten Gebirgsseen der Alpen. 
Eingebettet zwischen Rofan- und 
Karwendelgebirge ist Pertisau der ideale 
Ausgangspunkt für eine Vielzahl von 
Wanderungen aller Schwierigkeitsgrade - 
vom Spaziergang, einfachen Touren, bis 
zum extremen Klettersteig. 
 
Als Unterkunft haben wir dank Karlwirt das 
"Strandhotel Entner" bekommen. Es 
liegt direkt am See mit eigenem Badesteg. 
Homepage: http://www.strandhotel.at/  
 
Der Halbpensionspreis beträgt – wie beim 
Karlwirt gebucht - 51,- € (Einzelzimmer-
zuschlag 10,- €). Alle Zimmer haben Bad 
oder Dusche/WC, Fön, Radio, Telefon, 
Sat-TV und Balkon.  
 
Im Preis enthalten sind ein reichhaltiges 
Frühstücksbüffet und Halbpension mit 
Viergangwahlmenü am Abend sowie die 
hoteleigene Wellness- und Badelandschaft 
mit Hallenbad und beheiztem Freibad. 
Weitere Details zum Hotel, u.a. zur Live 
Musik und dem Fitness Bereich, gibt es im 
Internet.  
 
Strandhotel Entner 
 

 
 
 

 
 
 
 
Tourenvorschläge: 

Einlauftouren – Gaisalm / Rodelhütte 

Über Pertisau entlang am Westufer des 
Achensees zur Gaisalm (Einkehr) - wie 
1997 - von hier mit dem Schiff zurück nach 
Pertisau. Alternative: Ein kurzes Stück ins 
Weissenbachtal, dann links ab zur Rodel-
hütte (Einkehr). Dann hinunter nach 
Jenbach ins Inntal und zurück mit der 
historischen Dampfzahnradbahn. 
 
Über die Astenau Alpe zum Gipfel 
Ebnerjoch (1957 m). Von hier hat man 
einen herrlichen Rundblick auf den 
Achensee, Karwendelgebirge, Inntal sowie 
die Gipfel des Rofans. Rückweg über und 
Einkehr in der Buchauer Alm.  
 

Wanderung von Pertisau zur Pietzachalm 
(1.040 m) in 1 Std. Ab hier gibt es zwei 
Alternativen:  

a.) Aufstieg zu der Seebergspitze (2.085 
m) einem wunderbaren Aussichtsberg 
über dem Achensee. Wichtig ist, dass man 
genügend zu Trinken dabei hat. Der 
Aufstieg dauert etwa 2 ½ Std. Die Gehzeit 
beträgt damit gut 5 Std. bei 1.100 Höhen-
metern. Man kann die Tour auch in 
umgekehrter Richtung gehen, was den 
Vorteil hat, dass man zum Abschluss in 
der Pietzachalm einkehren kann.  

b.) Diese Variante ist eine reine Hüttentour 
mit Gestaltungsmöglichkeiten. Von der 
Pietzachalm geht es in ca. 1 Std. weiter 
neben der Mautstraße zur Gernalm (1.172 
m). Wer nach diesem Spaziergang noch 
etwas tun will, kann in gut1 Std. zu dem 
Plumsjochsattel mit der Plumsjochhütte 
(1.630 m) aufsteigen. Es geht den 
gleichen Weg in etwa 2 Std. zurück nach 
Pertisau. Die Gesamtgehzeit für alle drei 
Hütten beträgt damit 5 Stunden bei 700 
Höhenmetern.  

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer.  
Eure Münchner Wanderfreunde,  
 
Karin & Lothar 


